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er Dinge Acyren Wehre gebiibhrend su vevfelen
Und audy mit Uneerfiheid den Unweébre eingufihen,

St blof das Bovgugs:Recyr, dami ein FWeifer prangt,

Wenn fein getibter Sinn sum hodyEen Juwect gelangt.

Dadurch wird dev Berftany von Juseifeln gans entledige,
Lind afles das mit Grund aufs figlichite verehadige,

Was GOTT , BVernunft und Scyrifft auf allen Bldttern (e,

Das fonft der Jweifler Sthrwarm als ungewis enschrr,
Entfernt vom Berurtheil, frey vom gewobnien Stven,
Kan ein gefester Sinn dic Spdtter [eicht verwiveen,

enn er den Unterfiheid der Dinge unterfircht,

Das Gute liebt und ehre, das Gegentheil verflude.
Doch Wehre und Limwelhre wird verfehiedentlidy g%d)aget':
Denn_theild ift dem, dev.fehast, die Llveheils-Kraffe vevleset;

Lheils gat fich mancher felbft um feinen Wehre gebradyt ;
- Zheild bat ein andrer Feind ein Ulebel draus gemadt,
Der ungefihaffne ABehre ift gar au tief verfiegelt;
Die frvengfte Pthe hat das minfee faum entriegelt
Bon dem, das feinen, Webre nuv in fich felber dencft,
Ons feint gemmenes Geift in dic Beaviffe fcheeneks,~ 0



Durcydringt der heitve BlicF die menfihfichen Senmither,
Crftaunt ev filr dem QWebrt dev gugesahlten GSuter ;
QBas diefe Crearur dev evffen Ordnung giert,
Hat feinen wabren Aehre vonr ob'gen hergefithe.
G findet in dev ABele die trefflichiten Gefchopffe,
Die dech bey ihrer Pradyt seebrechlich find, wie Topffe:
Cr fehast devfelben Aehyre und Univebre ; dody erhife
Oer wahre IBehre allein den Preif, dev ibm gefalle.
Bovaus ift em Gefehlecht mit hdchirem Tehrr belehnet,
D08 fidh gleichwo! o bald von foldyent Gue entwelnet ;
Das den verlichnen Schas vom Hillen Siffr bevatrfiht |
Mt Lnvolttommenbeit und Schand und Noth verraufihs.
Der Menfdy, die'Eleine Welt, dev Jnbegriff der Wiirde,
Seuft nunmeby angftiglicy im Jody der fehwehiten Biivde
Cin fonft geehreer Here folgt nun des Sclaven IBine,
eit,_dap der Geift ing Fleifth geblendet wberging,
DBom Geiffe ffamme dev Fludh, dev in die Kdvper dringet,
Der die Jevbrechlicheeit, das Sterben mit fidy bringet.
O teiige nody Do Geift fein evfres helles Kleid,
Den Kovper gievte bier fchon die Bolifommenteit,

Stat, daf des Lebend Tadyt nun gar gefchwind verledert,
Wann GOTT den frenen Geift aus feiner Folming fodert s
Denn weil fein Unbedadht ded Leibes Dauer Fivke,

«Go hat e fich dadurdh ugleid) in Noth gefiivst.
Die Seele fbIE den Schnerss, dev ifiven Kovver peinige
Denn beider Wefen iff anfd mnigfte veveinigt ; -
Lind'da der WBeiflyeit Ratly einf Geiff mit Leib verbany,
Qard Suft tnd Linfuff andy mit Loib und Geift veryvandt,
Wie ftust devivre Geift 2 ABie febr ift ev erlemet 2
QWeif niemand eine Kunft, die den BVerluft evfeser ?
n ! Cy, wo iff fie denn 2 im Geifte folbft 2 Dodh nein !
Altein , ich ivee midy , fie muf vorhanden fepn.
SfE gleich das fehkechtve Theil, dev iwdne Leily 3um Stevben,

- 3um Lintergang verdamme 5 de Geiff fan mdhyt verdevben,

Sendft ev fich anders nur in GOLLes Lieles - Grund :
Denn diefem thut der HERNR nody lanter Giite Fund.
Was niike das Seyn allein, wenn uns Fein Wohifeyn fillet 2
AWas bilfft ded Wefens BVorn, dex ffeted Qled%en quillet 2
Ein nactted Wefen iff ein unldfchbahrer Brand, -
Dem feine Sdttigung und Nabyrung unbefannt..
@8 cilt ein Liebes - Ratlh i fehleunigfie Bollendung
Llnd jeder bleibet ifym 9%11 ewiger Berpfandung:
Sy bin der HERR, dein Avst, den nie die Huld verlafft.
Dis drirckre einff dev HERNR auf ewigem Asbeft.
Gefagt, gethan & 8 find viel millionen Seelen
Sn vovgen el geferst durdh ewiges Erisebien 3
Durd) ein gewaltigs FWort wird ihrem Weh geffeurt,
Bisg man des fthdnfien Wehres verfihersten Sabbath feist.




¢s hevgeffeliten PBefyres vollfommne Offenbabrung

Entdectt fich anch fthon bier bey vielen in Crfabhrung:
Der HERR pragt mandyem Geiff fein holdes BVildnif ¢in,
G foll ein Linter- vt des Avats dev Aerpte foyn;

Die Weiheit Fffet b, als cine feine Seele,

Lind ift bennibt, dag fie fich gang mit ihm vermable,

@Cfd)(ifﬁtcr S@twnﬁ T s Rabts gefaffier. Fieias
t

4 7 i ‘
Der Wreifheit Heilungs: Krafft fey auch durd) Didy exhidfhe,
@3 Bt der Lefyrer Fleip und Dein beftindias Leben -
Dich fehon, evwumfchtes Gliet ! dew IWelyreen ugefcyricber,
Die das verlichne Phund dev Weigheit willigff weibhn
Ld der Natur Aliar gerweibren Weihraud) fireun.
Der bildenden Natur geheime under: Reiche
Dur dhforfcht man ?q dem Siweck, - daf man damit vergleiche,
s fie dev Eleinen ABelt fine Heilungs: Keaffre zolt,
QBenn fie duwch den Procef des Feuers durdhgerollt,
Die nble Folgerung vou {chlecht gemifchten Siffren '
Sudyft Du duvdy Oeinen §ieif s ffilln, und su enterifften
Des Kreid-Lauffs tobend Feur s 3u dampffon Wuth und Gifft,
Dad {dhwadye Kovper fiule, wenn o8 iby tiefites tvifft.
Itun unfer reundfchafes - Wunfeh befligelt Dein Bevlangen ;
uf! cile ungefiume, den Lorbeer u empfangen :
Der Endaiwvect Deiner Mith wird bald evveichet fevm s
SBiv wollen indgemmme uns anf Dein Wohifenn freun,
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	Als Der Wohledle und Wohlgelahrte Herr Heinrich Friederich Delius, Der Artzeney-Gelahrheit Beflissener, das Königliche Academische Gymnasium zu Altona mit Vertheidigung einer öffentlichen Disputation verließ und die Universität Halle bezog, suchten ihre Freundschaft hiedurch an den Tag zu legen sämmtliche auf dem Gymnasio Studirende
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